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Index

27/04 Sonstige Rechtspflege

32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

BAO §119 Abs1;

BAO §236;

GEG §9 Abs2;

Rechtssatz

Im Nachsichtsverfahren tri9t den Antragsteller eine erhöhte Mitwirkungsp;icht. Er hat somit einwandfrei und unter

Ausschluss jeglichen Zweifels das Vorliegen jener Umstände darzutun, auf die die Nachsicht gestützt werden kann

(Hinweis Ritz, Bundesabgabenordnung-Kommentar, Rz 4 zu § 236 BAO - Nachsicht von Abgabenschuldigkeiten). Sind

die Dnanziellen Verhältnisse derart schlecht, dass auch durch einen Nachlass der Gerichtsgebühren kein

Sanierungse9ekt bewirkt werden kann, dann ist die Behörde nicht verp;ichtet, von sich aus im Wege amtswegiger

Ermittlungen zu erforschen, ob weitere Umstände gegeben sein könnten, die eine besondere Härte darstellten und

einen Nachlass der Gerichtsgebühren rechtfertigen könnten.
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